
HZ: „Print-Local“-Button auf Büchern aus Calbe 

UZ: GCC schließt sich der Aktion des Tulipan Verlags Berlin an 
 
 
Als eine der ersten deutschen Druckereien beteiligt sich das Grafische Centrum Cuno in 
Calbe (GCC) ab sofort an der Aktion „Print local“. Die Aktion – initiiert vom Tulipan Verlag 
Berlin, Herausgeber hochwertiger Bilder- und Kinderbücher – soll auf die 
Leistungsfähigkeit von Druckereien und Verlagen in Deutschland aufmerksam machen. 
Jedes im GCC produzierte Buch des Verlages wird künftig mit dem Button mit der 
Aufschrift „Made in Germany“ und dem Verweis auf die Website www.print-local.de 
versehen. „Wir haben uns dieser Aktion sofort angeschlossen“, sagt GCC-Geschäftsführer 
Manfred Cuno „weil wir es für eine sehr gute Idee halten, auch auf diesem Wege dazu 
anzuregen, die hohen qualitativen und nachhaltigen Standards der Druckereien vor Ort zu 
nutzen und damit Arbeitsplätze in Deutschland zu sichern.“ 
 
Sascha Nicoletta Simon, Geschäftsführerin des Tulipan Verlags, wurde zu der Aktion 
durch die schon bekannte Initiative „Buy Local“ angeregt. „Ebenso wie diese wollen wir 
beim Endkunden das Bewusstsein dafür schärfen, dass auch die Kaufentscheidung des 
Einzelnen einen Beitrag zum Gemeinwohl leisten kann“, sagt die Berliner Verlegerin. 
 
Der Graphische Großbetrieb Pößneck, Tochter der Arvato AG, war gleichsam 
Geburtshelfer der Aktion und sponserte die ersten Buttons, die jedem Unternehmen, das 
sich anschließt, zur Verfügung gestellt werden. Die Website www.print-local.de wird nach 
Angaben von Sascha Nicoletta Simon in Kürze online gehen und dann auch als Plattform 
für alle beteiligten Druckereien und Verlage dienen. 
 
Im Grafischen Centrum Cuno werden jährlich über eine Million Kinderbücher in vielen 
Sprachen produziert. Die Lieblinge der Kinder werden in Calbe aufs Papier gebracht und 
erreichen schnell die Buchhandlungen in ganz Deutschland, sehr zur Freude der Kinder, 
die allabendlich mit ihren Helden mitfiebern.  
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